


Die vertrauensvolle • Neubauten • Renovationen 
Wahl für sämtliche • Umbauten • Sanierungen 

Ihr Fachgeschäft in Binningen: 

KEBA Schloss- und Schlüsselservice 
Hauptstrasse 67 4102 Binningen, Telefon 421 42 77 

Schlossreparaturen und Montage 
Schloss - Schlüssel 
Schliessanlagen und Beschläge 
sowie Kassetten, Sicherheitsrosetten 
und Sicherheitsketten 

CS Auto Leasing: 
Anrufen, Abschliessen, Fahren 

V 425 42 00 
Ihre direkte Nummer zum neuen Wagen! 

CS AUTO LEASING AG 

CS Auto Leasing AG 

Zweigniederlassung Basel 

Hauptstrasse 49 

4102 Binningen 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 
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Editorial 

Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Leserinnen und Leser 
Die Ausgabe des ersten Cluborganes 
im Jahre 1996 hat sehr positive Reak­
tionen ausgelöst und wir nehmen den 
Dank gerne entgegen. Wir merken, 
dass unser Cluborgan von den Mitglie­
dern gelesen wird und dass die Mit­
glieder das Geschehen innerhalb des 
Vereins sehr interessiert. Das gibt uns 
natürlich Auftrieb und Motivation für 
die weiteren Ausgaben. 
Die Meisterschaft für alle Kategorien 
neigt sich dem Ende zu und vereinzelt 
nehmen die Vertreter der Mannschaf­
ten Stellung, ob die gesetzten Ziele 
erreicht wurden. Im Zeitpunkt des 
Redaktionsschlusses steht fest, dass 
der SC Binningen auch nächste Saison 
in der 3. Liga vertreten sein wird. Un­
sere 2. Mannschaft hat den Klassener­
halt erreicht und dazu gratulieren wir. 
Ebenfalls gegen den Abstieg spielte 
unsere 3. Mannschaft. Auch sie konn­
ten den Klassenerhalt erreichen. Bei­
den Mannschaften gratulieren wir zum 
Klassenerhalt. Unsere 1 .  Mannschaft 
hat zur Zeit ein Teilziel erreicht. Dank 
dem Sieg im Entscheidungsspiel gegen 
den italienischen Verein Napoli Club 
erreichten die Mannen von Trainer Pius 
Parrachini die Aufstiegsspiele 3./2. 
Liga. Wir wünschen der ersten Mann­
schaft alles Gute. Natürlich wünschen 
wir auch allen anderen Aktivmann­
schaften, dass die gesteckten Ziele ein­
gehalten werden konnten. 

Ebenfalls Bilanz zieht unser Junioren­
obmann, Pius Herger. Er betreut über 
32 fussballfachkundige Trainer und 
darf sehr stolz auf die Arbeit seines 
Trainerstabes sein. Die Junioren bilden 
das Rückgrat des Vereines. Sie können, 
ähnlich wie bei Unternehmungen in 
der Wirtschaft, als Stille Reserven 
angesehen werden. Ein gutes Beispiel 
für die hervorragende Jugendarbeit 
sind in der letzten Zeit immer wieder 
Ajax Amsterdam oder der französische 
Meister Auxerre erwähnt worden. 
Doch hinter diesen Erfolgen steckt die 
Arbeit vieler Betreuer, die mit Engage­
ment und Leidenschaft ihre Tätigkeiten 
bewältigen. Auch der SC Binningen 
setzt auf die Jugend und alle Aktiv­
mannschaften können dann irgend­
wann einmal von der Arbeit dieser 
Jugendförderung profitieren. Wir dan­
ken auch allen Personen und Firmen, 
die in irgendeiner Form unsere Jugend­
arbeit unterstützen. 
Um die Jüngsten im Verein kümmert 
sich Andreas Siegrist. Er zeichnet neu 
für die Sektion Kinderfussball verant­
wortlich. Auch seine Frau, Monica, ist 
im Verein tätig. Wie stellen beide in 
einem Kurzporträt vor. 
Zum Saisonabschluss findet unser tra­
ditionelles Dorfgrümpeli statt. Verteilt 
auf zwei Tage (22./23. Juni) werden 
unter anderem folgende sportliche An­
lässe organisiert: Dorfgrümpeli, 1. gros­
ses Pampersturnier und ein Turnier für 
Kinderfussball. Selbstverständlich wird 
ein Festbetrieb eingerichtet und am 
Samstag ist bis um 02.00h morgens für 
Unterhaltung gesorgt. Ein Besuch 
lohnt sich. 
Abschliessend wünschen wir bereits 
jetzt allen ein schöne und erholsame 
Sommerzeit. 
Mit sportlichen Grüssen Paolo D'Avino 



Man trifft sich im 

Restaurant 
Bären 

Hauptstrasse 28 
Binningen 
Telefon 421 48 29 

Säli bis 25 Personen 

Harry Strebel 

.. B Zilriob B,soJ B,m Lmm 

Genf Lausanne Lugano Locarno 

St.Gallen St.Moritz Davos Zermatt Interlaken 

Fünfschilling AG 

Stahlbau 
Kesselbau 
Schlosserei 
Metallbau 
Apparatebau 
Boilerservice 

4104 Oberwil 
Telefon 4 01 37 55 

4102 Binningen 
Telefon 42122 88 

DAY-DATE + LADY-DATEJUS1' 

BUCHERER 
- BASEL: Freie Strasse 40 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Robert Schmitt/ M. Henökl 
Hauptstrasse 10 Binningen Tel. 421 59 59 

� 
(f) 061 3618244 
Fax 061 361 82 41 

· ung AG Bas�, 

Güterstrasse 119, 4053 Basel, Fax 35 8241 

Reparaturen aller Art 

Neue Flachdacharbeiten in Kunststoff 
und bituminös. 

Prokurist Thomas Nebel, Aktiver SCB 
Guss-Asphaltbeläge, Spenglerarbeiten, 

Zementplatten, Verbundsteine etc. 

lv '!Y�'!s���ro:��:!
RO 

AG 
Oberwilerstrasse 2, 4102 Binningen 
Telefon 4214042, Fax 4214147 
Telefoninstallationen, Reparaturen und Service 

Liefern und montieren von Kochherden und Kühlschränken. 
Grosse Auswahl an Apparaten und Beleuchtungskörpern. 
Samstag geschlossen. 

�wwBV@J[r schweizer w�. 
Sanitäre Anlagen, Spenglerei 

Neubauten 
Umbauten 
Reparatur-Service 
Badezimmer-Einrichtungen 
Waschautomaten 

Kirschtalrain 5 
4102 Binningen 

Telefon 421 11 70 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 .  Mannschaft 

Meisterschaftsspiele in der Rück­
runde 
(Resultate - Kurzanalysen -
Torschützen) 

Grischuna - SCB 1 2:3 (0: 1 )  
Endlich überzeugende Leistung von 
uns gegen Grischuna. Diesmal waren 
wir nicht auf jenes Glück angewiesen, 
welches wir bei unseren letzten Begeg­
nungen mit diesem Gegner jeweils 
hatten. 
Tore: 0: 1 

0:2 
1 :3 

Bouwmeester 
Martinez 
Martinez 

SCB 1-Amicitia 2:1 ( 1 : 1 ) 
Gegen ein spielstarkes Amicitia 
brauchte der (Un)tüchtige einiges 
Glück zum knappen Sieg. Unser Geg­
ner besass mehr Spielanteile, wir wa­
ren dafür im Abschluss effizienter. 
Tore: 1 :0 Schaub 

2:1 Juliao 

Gundeldingen - SCB 1 0:4 (0:3) 
Seriöse Vorstellung von uns von der 
ersten Spielminute an. Sieg war nie in 
. Gefahr. Drei Tore durch Abwehrspieler! 
Tore: ·O: 1 Kaul 

0:2 Nagy (Penalty) 
0:3 Corazzini 
0:4 Bosco 

·scB 1 - Alemannia 2:2 (2:0) 
«Gefährliche» 2:0 Pausenführung ko­
stete uns schliesslich 2 Punkte. Ale-

mannias Tore fassten wir während 
einem dreiminütigem Blackout. Fazit: 
Provozieren bringt Erfolg (Punkte), 
wenn der Schiri betroffenes Team nicht 
schützt! 
Tore: 1 :0 Schaub 

2:0 Ercedogan 

Napoli - SCB 1 2:3 (1 :2) 
Diesen «6-Punkte-Match » gewannen 
wir mit katastrophaler Leistung auf­
grund zweier Eigentore von Napoli 
sowie der vorbildlichen Leistung unse­
res Captains Luzi Bouwmeester. Trotz 
des Sieges in diesem Spitzenspiel war 
ich von unseren Darbietung masslos 
enttäuscht ! ! ! ! 
Tore: 0: 1 Eigentor 

0:2 Eigentor 
2:3 Martinez 

SCB 1 - Zwingen 3:1 (0:0) 
Abnützungskampf gegen äusserst 
motiviertes Zwingen. Brauchten Ge­
duld, bis vorentscheidendes 1 :0 mittels 
Penalty fallen konnte. Verdienter Sieg 
aufgrund engagierter Leistung des 
ganzen Teams. 
Tore: 1 :0 Nagy (Penalty) 

2:0 Martinez 
3:0 Bosco 

lnternazionale - SCB 1 0: 1 0  (0:6) 
Wer drei Minuten zu spät an dieses 
Spiel kam, verpasste unsere beiden 
ersten Tore und somit die Spielent­
scheidung. Wir zeigten Spielfreude 
und Wundertore gegen die ehemali­
gen « Millionaros» aus der 2. Liga! 
Tore: 0: 1 Martinez 

0:2 Juliao 
0:3 Martinez 
0:4 Wyss 
0:5 Bosco 
0:6 Wyss 



0:7 Bosco 
0:8 Nagy 
0:9 Martinez 
0: 10 Eigentor 

SCB 1 - Birsfelden 5:0 (1 :0) 
Birsfelden wehrte sich in der Anfangs­
phase des Spiels äusserst tapfer, konn­
te aber unserem Dauerdruck nicht 
standhalten. Klarer, nie gefährdeter 
Sieg. überragender Mauro Bosco! 
Tore: 1 :0 Eigentor 

2:0 Juliao 
3:0 Bosco 
4:0 Bosco 
5:0 Nagy 

SCB 1- Steinen/Regio 3:1 (1:1) 
Gegen ein topmotiviertes Steinen/ 
Regio gingen wir viel zu verhalten ins 
Spiel. Konnten 0: 1-Rückstand auf­
grund einer deutlichen Steigerung in 
den letzten 30 Minuten noch in einen 
Sieg umwandeln. 

Tore: 1: 1 Schaub 
2: 1 Ercedogan 
3: 1 Eigentor 

Old Boys - SCB 1 1 :4 (0:2) 
Ausgesprochen starker, konzentrierter 
Beginn von uns mit Dauerdruck auf 
das gegnerische Tor. Bereits nach vier 
Minuten führten wir mit 0: 1. Überheb­
lichkeit in unseren Reihen sorgte zwi­
schendurch für unnötige Nervosität 
und brachte Old Boys auf 1 :2 heran, 
ehe Claude Dietsch mit seinem 1 :3 für 
die Entscheidung sorgte. 
Tore: 0: 1 Martinez 

0:2 Martinez 
1 :3 Dietsch 
1 :4 Wyss 

Pius Parrachini 

Wir bedanken uns 

bei den Spendern 

des diesjährigen 

Lottomatches: 

Restaurant Schiff 

Restaurant Schlüssel 

Restaurant Spiegelfeld 

Daniel Nyffenegger 

Stefan Eichenberger, Schuhservice 

Eichenberger + Fink AG 

Monigatti AG 

Basler-Versicherung, Ueli Koltenrieder 

Zürich-Versicherung, Jürg Suter 

Kopp Taxi 



mo:n.lgatti 
Bauunternehmung 
Klingentalstrasse 7 4005 Basel Telefon 061 / 6851212 

Säli für Firmen- und Gesellschaftsanlässe bis 28 Personen 

M. Niederbichler 
Yvonne Frey 
Basle_rstrasse 31 

4102 Binningen 
Tel. 061 / 4214712 

... nadyrlig vom 
Blaggedde-Müller * 
wo au tolli Granz-Medallie 
und wunderbari Pin liiferet! 

rene tmüller ag 
„ Belchenstrasse 16 

4054 Basel 
Telefon: 061 - 302 22 11 
Fax: 061 - 302 44 66 

* syt mee as 75 Joor ! 

Kegelbahn 

Samstag ab 17 Uhr 
und Sonntag geschlossen ... 

--
--

RMT Treuhand AG 
Steinenring 52 
4011 Basel 
Tel. 061 / 281 93 40 
Fax 061 / 281 93 31 
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• Buchhaltungen 
und Abschlüsse 

• Revisionen 
• Verwaltungen 
• Betriebs- und 

Steuerberatung 
• Immobilien 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 
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2. Mannschaft 

Rückblick auf die Saison 95/96 
Wenn man zum jetzigen Zeitpunkt auf 
die schon bald vergangene Saison 
zurückblickt, stellt man fest, dass sich 
die II. Mannschaft wie bei einer Berg­
und Talfahrt, von Höhen und T iefen 
begleitet, durch die Meisterschaft 
geschlängelt hat. 
Angefangen beim Wechsel der Grup­
pen der beiden 3. Liga-Mannschaften. 
Man wollte trotz der sich auf dem 
Papier schwerer darstellenden Gruppe 
an der ursprünglichen Zielsetzung fest­
halten und versuchen, sich unter die 
ersten sechs Mannschaften zu spielen. 
Dies hätte, wenn man das Potential der 
Mannschaft betrachtet, auch durchaus 
möglich sein sollen. Mit diesen Erwar­
tungen stieg man also in die Meister­
schaft, war aber nach ein paar verlore­
nen Spielen schon an einem Punkt 
angelangt, wo man sich neu zu orien­
tieren hatte - gegen den Abstieg näm­
lich. Nun, da nur noch zwei Spiele der 
laufenden Saison zu bestreiten sind, 
steht man auf dem 9. Tabellenplatz mit 
guten Chancen, den Klassenerhalt 
schaffen zu können. 
Natürlich wird man auch in der zweiten 
Mannschaft, wenn man es nicht längst 
schon getan hat, nach Gründen für die 
etwas verkorkste Saison suchen. Man 
wird dabei wahrscheinlich als allerer­
stes auf die Unkonstanz des Teams 
stossen. Schon allein die Tatsache, dass 
wir allen drei derzeit in der Tabelle hin­
ter uns plazierten Mannschaften mit 

unnötigen Niederlagen deren Punkte­
konto aufgebessert haben, ist kaum zu 
glauben. Die Punkte hat man fast nur 
gegen vermeintlich stärkere Gegner 
gewonnen. Um dies noch mehr zu 
unterstreichen, kann man sich auch an 
die Zeit vom Vorrundenende erinnern, 
wo man die 2. Niederlage gegen den 
nun bereits feststehenden Absteiger 
Ettingen bezog, im Februar dann aber 
das 3. Liga-Hallenturnier des VFR 
Rasenspiele gewann(!), um beim Rück­
rundenstart zuhause gegen den abge­
schlagenen Tabellenletzten Güney mit 
0: 1 zu verlieren. Ein weiterer Grund ist 
sicher, dass man dazu neigte, nie eine 
erste Halbzeit, in manchen Spielen 
nicht mal die ersten 10 Minuten ohne 
Gegentor zu überstehen. Da kann man 
sicher verstehen, dass es halt schwer 
war, die Spiele zu gewinnen. 
Abschliessend sei aber festzuhalten, 
dass die Mannschaft menschlich her­
vorragend harmoniert, aber gerade 
diese Harmonie im spielerischen 
Bereich in den Punktspielen leider oft 
·gefehlt hat. Doch wenn es uns gelingt, 
diese Defizite auszumerzen, kann man 
·sich auf eine erfolgreichere nächste 
Saison freuen. 

Patty 
Nachtrag 
(Motto: «Die Kurve gerade noch ge­
kriegt!!») 
Der schlussendlich wohl positivste 
Aspekt einer verkorksten Saison: Ende 
gut, alles gut!! 
Mit 7 Punkten aus den letzten drei Par­
tien haben wir nun buchstäblich im 
letzten Moment den definitiven Klas­
senerhalt doch noch geschafft. Dies, 
obwohl es zwischenzeitlich ziemlich 
düster ausgesehen hatte und der ret­
tende 9. Platz in der letzten Meister­
schaftsrunde nicht einmal mehr aus 



eigener Kraft erreicht werden konnte. 
Denn trotz eines Sieges gegen das bes­
ser klassierte Breite/St.-( lara war man 
auf die Hilfe von Güney angewiesen, 
welche - als praktisch bereits abgestie­
gene Mannschaft - mindestens einen 
Punkt gegen den aussichtsreichsten 
Anwärter auf den besagten rettenden 
Platz, Telegraph, holen musste. Diese 
Konstellation wurde zu unserem Glück 
tatsächlich Wirklichkeit. 
Somit bleibt uns sowohl die direkte 
Relegation (Ettingen/G üney) als auch 
die unangenehme Teilnahme an der 
drohenden Abstiegsrunde (Telegraph) 
er::spart. Mit diesem Ergebnis gleichbe­
deutend ist, dass die 11. Mannschaft 
nun erstmals seit Jahren eine zweite 
Drittligasaison nach erfolgtem Aufstieg 
unbeschadet überstanden hat. Durch­
aus ein Positivum, wenn man bedenkt, 
dass das zweite Jahr das schwierigste 
sein soll. Dessen ungeachtet darf aber 
nicht darüber hinweggetäuscht wer­
den, dass - gerade in Anbetracht der 
keineswegs erheblichen Unterschiede 
im Vergleich mit den anderen, besser 
klassierten Mannschaften - sehr wohl 
mehr hätte erreicht werden können. 
Meines Erachtens ist es allerdings 
müssig, an dieser Stelle nach Gründen 
für den schlechten Saisonverlauf zu 
suchen. Stattdessen empfiehlt es sich, 
das Positive hervorzuheben, unbeküm­
mert die Sommerpause zu geniessen 
und im Herbst mit neuem Elan die 
nächste Saison in Angriff zu nehmen. 

Jan 

Werbe für den SCB 

Für Fr. 40.- pro Jahr kann 
jedermann beim SCB ein­
steigen und Passivmitglied 
werden. Der Gratiszutritt 
zu allen Heimspielen des 
SCB und das Cluborgan 
sind im Preis inbegriffen. 
Anmeldungen nehmen 
wir vom Vorstand gerne 
entgegen. 

Werde Supporter 
in unserer Supporter­
verem1gung 
Sie unterstützen für Fr. 
150.- pro Jahr unseren 
SCB. Sie profitieren von 
unserem Cluborgan und 
haben Anrecht auf sämt-

. liehe Spiele von Mann­
schaften des SC Binnin­
gen. 
Anmeldungen nimmt 
gerne unser Ehrenpräsi­
dent , Max Läser, entge­
gen. 



� I S E G A R A N T I E  

Hauptstrasse 1 CH-Binningen/BL Tel . 0611422 07 00 Fax 061/ 422 06 46 

Gasthof 
Bottminger 
Mühle 
Warme Küche bis 23 Uhr 
Samstag ab 1 4.00 
und Sonntag geschlossen 

Jacques + Nora Jausl in-Gutzwi l ler  
41 02 B inn ingen ,  Telefon 061 - 421 29 00 

Spengler • Bedachungen • Sani tär · Heizung · P lanung · Service 

···· Laubi & Sohn AG 
Oberwi lerstrasse 1 7  
Postfach 8 5 1  
4 1 02 B inn ingen 
Tel .  42 1 22 00 
Fax 42 1 1 5  48 

Bitte berücksicht igen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



Res aurant B inn iger StübU 

Ba nd­

leader. 

Hauptstrasse 82 

Binningen 

Stefan Wenger & Team 

Ba n k­
l eade r. 

I <I 
Base l landschaftliche 
Ka ntona lbank  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



3. Mannschaft 

Rückblick auf die Saison 95/96 
Nach  der Vorrunde sa h es n icht sehr 
pos it iv fü r  unsere M a n nschaft a us .  Wir 
lagen m it 7 Pun kten aus  9 Sp ie len am 
E nde der  Tabe l le .  Für d i e  Rückrunde 
haben  w i r  uns  e i n iges vorgenom men . 
Das e rste Sp ie l  fand noch i m  1 995 

statt. Wi r  gewa n nen i n  Rhe i nfe lden 
5 : 2 .  U nser Z ie l  wa r, in jedem Sp ie l  
e i nen  Punkt meh r zu ho len a l s  i n  der  
e rsten Sa isonhä lfte . d i e  Rückrunden­
sp ie le  im Telegra m msti l :  

Binningen - Sissach 2:1 
Dank  d i sz i p l i n ie rter Le istung gewi n nen  
w i r  das Due l l  der  Ke l le rk i nder. E i nma·I 
meh r  können wi r a uf d ie U nterstüt­
zung a n de re r  M a nnschaften zäh len . 
Reto von der  1 1 .  M a nnschaft, Ha rry und  
M a rkus von de r  IV Ma·n nschaft .  Rob i  
von den Sen ioren ,  M a rco und Moha m­
m ed von  den A-J u n io ren  u nterstützen 
uns  in d i esem seh r  wicht i gen  Sp i e l .  
Tore : Vito und  Solo 

Binningen - Allschwil 3: 1 
Wi r  s i nd  oft unter D ruck ,  kön nen a ber  
unsere Konter n utzen und  gewi n nen  
-verd ient .  M i t  J u l io setze-n wi r unseren 
3 1 . Sp ie le r  e i n .  V ito erhä l t  be i  sei ner  
E i nwechsl u ng  i n  der  8 1 : M in ute d i e  
O rder, d i e  M itte l l i n i e  n icht  zu übe r­
sch re i ten . E r  sp ie l t  d isz i p l i n los und  
e rstol pert i n  de r  83 . M in ute da s  3 :  1 .  
Steff i  g i bt 6 Monate nach  sei ner  K reuz­
ba ndoperat ion sei n  C om eback .  
Tme :  So lo ,  Yves ( Pena lty) u nd  Vito 

Möhlin - Binningen 4:2 
E i ne 2: 1 F üh rung zeh n  M i n uten vor 
Sch l uss kon nen wi r n i cht ü ber  d i e  Zeit 
retten .  Konzentra t ionsmangel  und feh­
lende Kraft s ind d ie  G ründe für u nse­
ren E i n bruch . Pat von den Sen ioren i st 
der 3 2 .  Sp ie ler, welcher  be i  uns  zum 
E i nsatz ge la ngt .  
Tore : Yves und  And i  

Binningen - Gelterkinden 1 :0 
Wir  sp ie len seh r  gut und  gewin nen 
d ieses S p ie l  gegen den Leader  verd ient .  
D ie  me isten denken ,  dass w i r  gerettet 
s i nd ,  a ber :  Dumm ge laufen ! 1 (Deta i l s  
vg l .  Wa l l bach und  Arisdorf) . U nser 
Ha udegen J ames m uss s ich e i ne 
Wu nde am Auge nähen lassen und  
D i n l i  fä l l t m it e i nem Bänderr iss b i s  Ende  
Sa i son a us .  
Torsch ütze: J u l i o  

Wallbach - Binningen 1 :0 
Das m it Absta nd sch lechteste Sp ie l  der  
Rückrunde .  Wi r e rsch recken ,  wie 
schwach der Gegner  i st und  erwachen 
erst 25 M i nuten vor  Sch l uss aus  u nse­
rem T iefsch laf .  Ohne e ine  gute E i n ste l ­
lung si nd  a uch i n  der 4 .  L i ga ke ine 
Pu n kte zu ho len . M a rco I I  u nd  Ala i n  
von d e n  A-J u n ioren s i n d  d i e  Sp ie ler  N r. 
33 und 34,  d i e  wi r e i nsetzen . Steffi 
ka n n  se i n  Tem pe ra ment n icht  züge ln  
und  erhä lt d i e  Am pe l ka rte .  Ha rry m u ss 
ei ne Wu nde a n  der L i ppe nähen  lasse n .  
B e i  d e r  G enera l u ntersuchung  wi rd le i ­
der a uch noch e i n  Bänderr iss festge­
ste l l t .  Auch e r  fä l lt b is E nde Sa i son aus .  

Arisdorf - Binningen 3:2 
Der E i nsatzwi l l e  ist bedeutend besser 
als 4 Tage  zuvor. Trotzdem können wi r 
auch  u nser 2 .  F i na l e  gegen den Abst ieg 
n i cht gewi n nen . Wie v ie le B i n n i nger­
M a n nschaften h a ben a uch wi r M ü he,  



gegen Gegner, die hart einsteigen und 
kompromisslos ein « Kick and Rush » 
spiel en. I n  diesem Spiel treten wir ohne 
unsere Abbruch-GmbH (Harry, J ames , 
Dinli ) an. 
Tore: Yves und R izzi 

Laufenburg - Binningen 0 :3  
I n  den ersten 30 Minuten spielt Lau­
fenburg gegen unseren Torwart Roger. 
Wir h ätten uns nicht beklagen dürfen, 
wenn wir 5 : 0  h inten gelegen wären. 
Aber Roger rettet das zu Null. I n  der 
nächsten Stunde bekommen wir das 
Spiel immer besser in den Griff und 
gewinnen doch noch verdient . Jubel 
nach dem Spiel: Wir sind gerettet .  

Vor dem letzten Spiel gegen Liestal lie­
gen wir noch 6 Punkte h inter Möh lin. 
Ni cht auszudenken, was möglich 
gewesen wäre, h ätten wir das 2: 1 über 
die Distanz gebracht .  Aber wir brau­
chen auch in der nächsten Saison noch 
Ziele. 

Unsere ausgezeichnete Kameradschaft 
ist der Hauptgrund für unsere sehr 
gute Rückrundenbilanz. Das Ski­
Weekend in Grindelwald, welches von 
Steffi h ervorragend organisiert wurde, 
h at uns zusammengeschweisst. Oft 
war es nicht einfach 12- 1 3 Spieler 
zusammenzubringen. Spieler von an­
deren Teams , die eigentlich für einen 
Einsatz in unserer Mannschaft vorgese­
h en waren, mussten am Freitag oder 
teilweise sogar am Samstag noch absa­
gen. Dies h atte zur Folge, dass die Tele­
fonrechnungen des Trainers teilweise 
in astronomische  Höh en schossen. 
Natürlich wol len wir es in der nächsten 
Saison besser machen. Aber ein 13-
Mann-Kader reicht in der 4 .  Liga bei 
weitem nicht aus, um eine Saison gut 

über die Bühne zu bringen. Dank vier 
A-Junioren und den Zuzügen von Harry 
und Markus von der IV. Mannschaft 
konnte ich weni gstens das Training 
einigermassen gestalten. Es ist an der 
Zeit , dass die I I I . mit jungen Spielern 
verstärkt wird. Wir brauchen Spieler, 
die n icht nur auf dem Spielfeld dabei 
sein wollen, sondern auch nach dem 
Training noch beisammensitzen oder 
auch bei einem Vereinsanlass h elfen. 
I ch bin überzeugt , dass der Weg, wel ­
cher Ende Rückrunde eingesch l agen 
wurde, der richtige ist .  I ch werde alles 
daran setzen ,  dass dieser auch weiter­
verfolgt wird. 
Last but not least wünsche ich den Ver­
l etzten Dinli , Harry und Markus gute 
Besserung und gratuliere Priska und 
Dinli zu ih rer Tochter Celine. 

Franz Roth 

Redaktionssch luss 
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noch em tra i n iere, schwaadere, schwitze 
goot me zem Rene go s itze 

Restaurant Spiegelfeld bim Hal lebad 
z' B i n n ige, Fam i l ie Rene Oeh l  
Wasserg rabenstrasse 2 1 ,  Te lefon 421 96 01 
(am Zyschtig h ä n n  mer  zue)  

Ein Verg leich von Qual ität und Preis 
fü h rt Sie zu uns !  

D i e  Qua l itätsmetzgere i  an  d e r  Hauptstrasse 1 02 

B I N N I N G E N  

Wir empfehlen unseren Hausl ieferd ienst 
ü ber Telefon 421 16 16 

Delisca AG 

41 27 Birsfelden · Hofstrasse 3 1  
T elefon 06 1 / 3 1 2 2 1  20 

B itte berücksichtigen S ie  d ie  I nserenten d ieses C luborgans ! 



I S N E R  DESIGN 

CHEMINEE �fi��g
IRES 

Ausste l l u ng  und  Verkauf geöffnet :  
D ienstag/Donnerstag/Freitag 1 5 . 00-1 8 . 30 
Samstag 09 . 00-1 2 . 00 und  1 3 . 30-1 6 .00 

Hauptrasse 75,  41 02 B inn i ngen 
Tel efon 061 / 42 1 99 40 
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� 
p 

� clrJ  
clrJ 
clrJ MIBA Alles Frische, 

Ihre Miba 

R E S TA U RA N T  

3Ut 
alten 1)o�t 

4 1 04 Oberwil Weiherweg 3 
Telefon 40 1 44 5 5 

Immer gut und preiswert 
Saisonspezialitäten 

Warme Küche von 1 1 . 30 bis 
22.00 Uhr, 

für Vereine auch länger 

Familie Hp. + E. Brand-Etterlin 

� 
p Chäs-Egge Binn ingen -
tDi Ihr Frischprodukte-
: Spezial ist 
P Oberwi lerstrasse 2, Te l .  421 32 1 3 , 
p Frau M . Fl ury 
p 
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p 

über -- frische 
80 Sorten Früchte 
Käse · und 

. Gemüse 
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� knusprige ■ d iverse 

1 täglich 

� Back- Wurst-
p waren waren 

p 
P � c/Di � P � 

Gä rtnerei 

Pa rad iesst rasse 40 

4 1 02 B i n n i ngen ,ti - . 
B l u mengeschäft 

Hau ptstrasse 30  

4 1 02 B i n n i ngen 

Te l .  42 1 46 27  . T�I .  42 1 3 1  24  seoo 
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Bitte berücks ichti -gen S ie  d ie I nserenten d ieses C luborgans ! 



4. Mannschaft 

Rückrundenbericht 
Die Rückrunde der Saison 95/96 naht 
dem Ende. Zurückblickend haben wir 
uns gegenüber der Vorrunde resultat­
mäss ig gesteigert, was s ich auf die 
Moral der Mannschaft positiv auswirk­
te. Ich möchte die Gelegenheit nutzen 
und den Rücktritt als Spielertrainer der 
IV Mannschaft bekanntgegen. Es war 
für mich eine grosse Bereicherung, mit 
der Mannschaft zu spielen und zu trai­
n ieren. Ein grosser Dank gilt auch 
Dondi .  Er ist als Ersatzcoach kurzfr istig 
e ingesprungen. Man wird mich ab der 
kommenden Saison bei den Senioren 
des SC B f inden. 

Resultate Rückrunde Saison 95/96 

Molisana - SCB 3 :3  

SC B - Basel-Nord 0: 2 

Stein'- SC B 4 : 2  

Rossoneri - SC  B 2 : 5  

SC B - GC/B 2 :  1 

Amfcit ia-- SCB 3: 1 

SC B - Flügelrad 1 : 3  

Morgarten - SC B 1 :4 

SCB - Napoli 0: 1 

Andy Kopp 

Saisonrückblick aus der Sicht der 
Spieler 
Obwohl der letzte Spieltag noch aus­
steht, ist es wohl an der Zeit, die ver­
gangene Meisterschaft noch einmal 
Revue passieren zu lassen. Sollten wir 
im letzten Spiel gegen das viertplazier­
te f\JAPOLI noch zu einem Sieg kom­
men, dürften wir Rang 6 erreichen. 
Ansonsten l iegt unsere Schlussklassie­
rung auf Rang 7 oder 8. 
Mit einem noch nie dagewesenen 
Kader von 23  Spielern starteten wir in 
d ie Saison . Dazu bereit, wie letztmals 
in der Saison 93/94, wieder in der Spit­
ze der 5. L iga mitzuspielen. Zumal von 
den Namen her sich die stärkste 4te 
zusammen tat, war dies nur verständ­
l ich. Doch schon bald mussten wir 
erkennen, dass es in der Praxis oftmals 
anders aussieht. Nach fünf N iederla­
gen in Folge lagen wir abgeschlagen 
auf dem letzten Tabellenplatz und 
konnten von unseren Vorsaisonzielen 
nur noch träumen. Bis zur W interpause 
erkämpften wir uns dann doch noch 
ein paar Punkte. Schlussendlich sorgte 
eine umgewandelte N iederlage am 
«grünen T isch» ,  dass wir die .rote La­
terne vor Ende der Vorrunde abgeben 
konnten. 
Als wir dann wenige Wochen vor 
Rückrundenbeginn kurz vor der Auflö­
sung unserer Mannschaft standen (wie 
soll man mit 2-6 Leuten trainieren ? ! ?), 
besannen sich die meisten Spieler wie­
der e ines Besseren . . .  und siehe da, es 
ging ja doch wieder. 
Die ganze Saison war sehr unruhig. 
Musste unser Trainer doch schon im 
Verlaufe der Vorrunde auf etliche Spie­
ler verzichten. Abgänge von Carlo (Bra­
s i l ien), Daniel K. ( ins t iefste Baselbiet?), 
Angela (US Olympia) und später Harry 
M (SC B 1 11), sowie die Dauerverletzten 



M i ke, B uch i ,  Ph i li pp, Thomas und spä­
ter M arkus li essen Andy Kopp immer 
nach neuen Aufstellungsvariaten 
suchen. M i t  teilwei sen unglückli chen 
Ni ederlagen, einem Remi s und 3 Si e­
gen und vorallem guten Teamgei st 
dürfte d i ese Saison sch lussendli ch 
doch noch einen versöhnli chen 
Absch luss h aben (Wer organisierte 
eigentli ch den di esj äh ri gen B um­
mel? ? ?) . 
Ob es di e 4te nächste Saison noch g ibt, 
steht in  den Sternen. Gerüch ten zur 
Folge sollte si e unter der Lei tung eines 
gewi ssen D.S. weitergeführt werden. 
Fest steh t auf j edenfall, dass unser Trai ­
ner Andy Kopp uns verlassen w i rd. Im  
Namen der Mannschaft danke i ch Di r 
für deinen unermüdlichen Einsatz, 
deine Nerven und all das Andere, wel­
ches du für unsere M annschaft getan 
hast. H erzli chen Dank. Es waren deine 
erste Saison als Trainer und du hattest 
es si cher nich t immer einfach mi t uns. 
Doch g laube i ch ,  dass du zuviel von 
uns erwartet h ast. Auch wenn es auf 
der Tabelle ni ch t zu Spi tzenplätzen 
gereich t hat, im Umfeld h ast du mehr 
bewegt als j e  ein anderer Trainer. Scha­
de, dass du nich t di e Geduld h attest zu 
warten, bi s auch der Erfolg auf dem 
Rasen kommt. Tj a, i rgendwie werden 
wir  deine « Glatze» vermissen. Mach 's 
gut, Andy. 
Nun bleibt mi r noch allen Spi elern (und 
dessen Frauen + Ki nder) eine erhol­
same Sommerpause vor dem Fernse­
her (Fussball-EM) zu wünschen . . .  und 
vielleich t kann di e 4te j a  doch wieder 
(wie  B . M . )  einen neuen Anlauf zum 
Höhenflug nehmen. Wir sind auch 
g lückUch ,  wenn w i r  unter den ersten 
fünf plaziert sind, H err Hoeness. 

KL!NSMANN 

Sponsoren unserer Jun ioren­

abtei lung 

Dresswerbung 
Aspha lt ierungs AG, 
Güterstrasse 1 1 9, 4053 B asel 
G la nzmann  AG, 
Bas lerstrasse 50, 4 1 02 B i n n i ngen 
J .  Merschn igg ,  
Hauptstrasse 63 , 4 1 02 B i n n ingen 
Norbert Gschwind ,  
B urgweg 5 ,  4 1 08 Witterswi l  SO 
P. Rud in  AG, Stra ssenba u, 
Ho leegasse 1 6, 4 1 02 B i n n i ngen 
W. Za ngger, 
Neuwei lerstrasse 1 1 2 , 4054 Basel  
Welttransporte AG , 
H uebweg 25  4 1 02 B i n n i ngen 
Wid ler Elektro AG , 
Oberwi lerstrasse 2 ,  4 1 02 B in n i ngen 
H .  Gutzwi ller, Ma lergeschäft, 
4 1 07 Ett i ngen 
D ia zzo AG , L ichtpausen ,  Basel  

Junioren-Bus 
Eichenberger Stephan ,  
Hauptstrasse 28, 4 1 02 B i n n ingen 
Ernst B an holzer, 
Vorderbergstrasse 9 1 , 4 1 04 Oberwi l  
H .  Ma rt i ,  
Hauptstrasse 49, 4 1 02 B i n n ingen 
J .  Merschn igg ,  
Hauptstrasse 63 , 4 1 02 B i n n ingen 
0 .  Dellenbach AG , 
Müh lemattstra sse 24, 4 1 04 Oberwi l  
P. Zwah len ,  ASP I-G LAS, 
Ki rchweg 1 9, 4 1 02 B in n i ngen 
Reck i tt & Co lman n  AG, 
Hegenheimermattweg, 4 1 23 Allschwi l 
Sportgeschäft HERZOG,  
Oberwi lerstrasse, 4 1 02 B i n n i ngen 
Visua l, Th .  Amman ,  
Kägenhofweg, 4 1 53 Rei nach 



Veteranen 

Saison 1 995/J  996 {Rückrunde) 

Es i st wi eder soweit. Di e Saison 
1995/ 1996 i st vorbei und erfreuli cher­
weise h aben wi r das uns selbst 
gesteckte Z i el ,  i n  der Rückrunde kein 
Spi el zu verli eren, erreicht. Betrachtet 
man alle Spiele gesamthaft, h aben wir, 
so glaube i ch sagen zu dürfen , verdi ent 
den zweiten Platz in  der M ei sterschaft 
errei cht. Der punktemässige Abstand 
zum Drittplazi erten lä sst erahnen, dass 
nächste Sai son wiederum ein Kampf 
zvvi schen Baudepartement und unserer 
M annschaft entbrennen wi rd. Nach­
stehend di e provi sori sche Tabelle, wel­
che durch noch ausstehende Spiele 
ni cht vervollständigt werden kann, die 
M annschaften von Rang 1 bi s 3 sowie 
alle Spiele der Rückrunde mit entspre­
chenden Kommentaren. 

Tabelle: 
1. Baudepartement 
Spiele 14 Punkte 40 Tore 5 2: 17 
2. Bi n'ningen 
Spiele 16 Punkte 3 5  Tore 58 : 25 
3 .  Allschwi l 
Spiele 1 5  Punkte 22 Tore 3 7 : 3 2 

30. Mä r-z 1996 : 
Pratteln - Binningen 1 :3 ( 1  : 0) 
Torschützen: E. Brodmann (2) , F. Leu 
Nachdem wi r zur Pause noch mi t 0: 1 
im  Rückstand sind und Pratteln dem 
2:0 näher war, verlassen wir nach hei s­
sem Kampf das Feld als Si eger. 

13 . Apri l 1996: 
Binningen - Röschenz 4: 1 (2 :0) 
Torschützen: E. Brodmann, F. Leu (2) , 
S. Knezev ic 
Anfängli che Schwierigkei ten , dass 
Spi el i n  den Gri ff zu bekommen. Über­
harte Gangart des Gegners , der ver­
suchte, uns aus dem Konzept zu br i n­
gen. 

20. Apri l 1996 : 
Reinach - Binni ngen 0:4 (0:4 )  
Torschützen: P. Parrach i ni ,  D. Deola, 
D. Signorini , H. U. Marti 
überlegener, klarer Sieg unserer M ann­
schaft, wobei der Erfolg bereits i n  der 
ersten Halbzei t si chergestellt wurde. 

27 . Apri l 1996: 
. Binningen - M uttenz 3 :  1 (1 : 1 )  

Torschützen: P. Parrach i ni , E .  Brod­
mann, R. Boxler (Penalty) 
Der Gegner ging mit 1 : 0  i n  Füh rung. 
Obschon dieser dem 2:0 näh er war, 
gelang uns der Ausgleichstreffer. In  der 
2. Halbzei t überlegenes Spi el unserer 
M annschaft mit zwei wei teren Tref­
fern. 

4. M ai 1996 : 
Jugos - Binningen 0:3 forfait 
Nachdem wi r bereits umgezogen 
waren und auf unseren Einsatz warte­
ten, ori enti erte uns J ugos , dass si e 
i nfolge zu weniger Spi eler das Spiel 
absagen müssen. 

1 1 .  M ai 1996 : 
Binningen - Baudepartment 1 :  1 (0:0) 
Torschütze: P. Herger 
Das Spi el der Spiele. Gute kämpfe­
rische Lei stung unseres Teams. Bau­
departement geht umstri tten mi t 1 : 0  
i n  Führung (Indirekter Frei stoss, Ab-



NWG 
N O R DW E ST- G E T RÄ N K E V E RT R I E B S AG 
Hauptgeschäft :  
Dornacherstrasse 324 
4 0 1 8 Basel 
Te l .  06 1 - 33 1 25 25 
Fax 06 1 - 337 25  25 

Minera lwasse r, E rfrisch ungsgeträn ke ,  8 1ere,  Champagner  
Sp i ri tuosen ,  We ine  a l l e r  Proven ienzen 

Führend in Qual ität und Dienstleistung 
(a uch Haus l ieferd ienst) 

M Ü L L E R  & P A R A C C H I N I  
I n h a ber :  0 .  Sch n e l l  & E.  Pa racc h i n i  

Binningen 
Bott m i ngerstrasse 3 2  

G ra bdenkmä ler, Ste i n hauere i ,  Fassaden-Renovat ionen ,  Chemi nee 

Te lefon 421 1 6  51 Te lefax 421 1 6  46 

Restaurant High Speed 
Binningen 

Empfiehlt s ich für kleinere Anlässe. 
Sitzungen ,Geburtstage ,Partys,Firmenfeste usw . .  

bis ca . 30 Personen 
NEU mit DART - Anlage 

Mo-Do 6 .45 - 1 9.00 Fr 6 .45 - 24 .00 Sa 8 .00 - 1 8 .00 So l 0 .30 - 1 4 .00 
Abendöffnungszeiten für gesch lossene Gesellschaften ,Vereine, 

Gruppen nach speziel ler Absprache. 
Tel .  42 1 '62 '98 

Bitte berücksicht igen S ie  d ie I nserenten d ieses C luborgans ! 



WIRZ 
Telefon 061 / 421 29 50 
Fax 061 / 421 92 09 

Hotel-Restaurant 

Schlüssel 

Schlüsselgasse 1 
CH-4102 Binningen 
Telefon 061 - 421 25 66 
Das Restaurant für 
jedermann, Holzkohlengrill 

U. + M. Stingelin 

Wir empfehlen uns für die Ausführung 
sämt l icher Drucksachen ,  e in- und mehrfarbig , in 
modernen Druckverfahren .  

Wir  verfügen über  gut ausgewiesenes Personal . 

Wir verwenden für I h re Aufträge jede Sorgfalt .  

Wir beraten S ie unverb ind l ich . 

Unser breitgefächertes Angebot : 
Vis itenkarten ,  Kuverts ,  Br iefbogen ,  Garnituren ,  
Bestel l -B lock, Liefersche ine ,  Prospekte, Bücher ,  
Broschüren ,  P lakate, Vierfarbendrucke usw. 

4"��� 
�lt,#� 
Buchdruckerei Wi rz, B inn ingen 
Buchdruck · Offset · Kleinoffset 
Walther Th. Wirz 

41 02 B inn ingen 
Bruderholzstrasse 1 

Bitte berücksicht igen S ie d ie Inserenten d ieses Cluborgans ! 



■ Vermietung 

■ Verkauf 

■ Schätzungen & Expertisen 

■ Neubauten 

■ Umbauten & Renovationen 

stehen I h nen unsere bestausgewiesener1 
Fach leute jederzeit zu r Verfügung .  

Prof it i eren S ie von unserer langjährigen 
Erfahrung .  

. -

Basel · · 

061 690 40 40 

Theurillat 

B i tte b e r ü c ks i c h t i g e n  S i e  d i e  I n s e re nt e n  d i eses C l u bo rg a n s ! 



Referee a n n u l i e rt zuerst den Treffer, 
a uf Inte rvent ion von Baudepa rtement 
korri g ie rt er sei nen E ntsche id  gegen 
uns .  Trotz d i eses Gegentreffers lassen 
wir uns n icht entm ut igen und P i us Her­
ger erzie lt  m it e inem p rachtvo l len 
Weitsch uss den hoch· verd i enten Aus­
g le ic h .  

1 8 . M a i  1 996 :  
B lack Sta rs - B i n n i ngen 1 :  1 (0 :  1 )  
Torsch ütze : R .  Box ler 
In der  e rsten  Ha l bzeit deut l i ches C han ­
cen p lus  unseres Teams .  I n  de r  zweiten 
Ha l bzeit kam der Gegner  i m mer  besser 
in Fa h rt und erzie l te 3 M i n uten vor 
Sch l uss den Ausg le ich . 

2 9 .  Ma i  1 996 :  
B i n n i ngen - Al lschwi l 8 : 3  (4 : 2 )  
Torsch ützen :  E .  B rodmann  (4), F. Leu ,  
D .  Deola und  E i gentore (2 )  
Der Geg ner geht  g l e i ch  zu Beg i n n  m it 
e i nem Ü berraschungsa ng riff 1 : 0  i n  
F ü h rung .  U nterha ltsa mes Sp ie l  fü r  
unse re Zuscha uer, d i e  danach noch m i t  
10  Treffern verwöh nt wurden .  

Vor d e m  R üc kru ndenstart kon nten 
wi r auch  zwei Vorbere i tu ngssp ie le 
bzw. F reundschaftssp ie le  d u rc hfü h ren ,  
we lche i ch  ebenfa l l s  e rwä h nen  
möchte:  
B i n n ingen - Base l Nord 8 : 1 
Egerk ingen - B i n n i ngen_ 1 : 3 

Spaghetti-Essen in Aesch: 
M ittwoch ,  24.  Apr i l  1 996 . 
Nachdem wi r  a nfa ngs d ieser Sa ison 
das Vetera nenturn ier  gewonnen hat­
ten ,  konnten wir unseren Gewi n n  
(Spaghett i -Essen f ü r  1 5  Personen m it 
4 (3 ) versch iedenen Sa ucen end l i ch  
ei n lösen . W i r  verbrachten e i nen ver­
gnüg l i chen Abend und  keh rten erst zu 
später  Stunde wieder hei m .  
Z u m  Sch l uss noch e i n i ge  persön l i che 
Worte :  Es hat m ich  ausserordent l i ch  
gefreut, wie i ch ,  der d i e  erste Sa ison 
bei den Vetera nen spie len du rfte, von 
me inen M a nnschaftskam eraden a uf­
genom men wu rde und ich möchte 
m ich  bei d ieser Ge legen he it bei  a l len  
beda n ken . E i n  besonderer  Dank  a uch 
an  unseren  C oach E .  Lö l i ger, der  se i n  
Amt a uf d i e  Sa ison 96/97 abgeben 
wird ,  fü r  sei n e  j ewe i l i gen takt ischen 
Massnahmen und  U nterstützu ng ,  so­
wie unserem Tra i ner  F. Leu .  
I n  d iesem S i n ne freue i ch  m ich  bere i ts 
auf  d ie neue kom mend_e Sa i son . 

Der Reporter: GFP 

Redaktionssch luss 

C luborgan 3/ 96 
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D O R F G R U M P E L I  

Samstag , 22 .  J u n i  1 9 96 
Dorfgrümpel i und 

1 .  grosses Pam persturn ier 

Son ntag ,  23.  J u n i  1 9 96 
Ki nderfussba l l tu rn i er der Kategori en D, E und F 

· Sportanlage Spiegelfeld 

Der Sport C lub B i nn i ngen füh rt auch d ieses Jah r das Dorfg rümpe l i  
sowie e in  grosses K inderfu ssba l ltun ier durch . D ieser An lass füh rt 

dazu , dass das d ies jäh rige Dorfg rümpe l i  zu ei nem Fussba l l fest wi rd . 

D ie zwei Tu rn iertage g l iedern s ich wie fo lgt: 

Samstag , 2 2 .  Jun i  
Dorfgrümpel i  ab 1 4 .00 Uh r b i s  ca . 1 8 . 30 Uhr  

Kategorien : 
Schü ler, Jun ioren ,  Nichtfussba l le r  und S IE  + ER  

1 . grosses Pamperstu rn ie r  

Festwirtschaft - Barbetrieb 

F re i nacht b i s  02.00 Uh r 

Son ntag,  23 .  J u n i  

K i nderfu ssba l l tu rn ier; a b  09. 30 b i s  ca . 1 6 .00 U h r  
d e r  Kategorien D,  E ,  und  F 

Der Sport C lub  B i nn i ngen würde s ich freuen , wen n  wi r S ie a l le an 
d iesem Dorfg rümpel i / Ki nderfussba l l tu rn ie r  1 996 begrüssen dürften . 

OK SC Bi n n i ngen 



all : ·1 •• ml mo �ie �o h nku ltu r 
m Kuche u nd Bad 

I H R E  TRAU M KÜCH E 
Mit Sorgfalt geplant und eingebaut durch Ihren Spezialisten 

�e�!�bf (219 0 
Baslerstrasse 55 4102 Binningen Tel. 061 422 03 22 

il &Wf ft m Mlrmm ft �unö �.im ffi llp M 1f[ fi 
�ömumquumi�1ro 
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B itte berücks ichtigen S ie  dte I nserenten d ieses C luborgans ! 



BÄCKEREI • KONDITOREI • CAFE 

H.U. MARTI 
Hauptstrasse 49, Binningen, Telefon 421 48 37  

S huhservice 

E 1c H E N BE RG E R  
Sch u h repa ratu ren 

Sportsch u hverka uf 

SCB-Aktivmitg l ieder erhalten 15% auf Fussbal lschuhe 

Hauptstrasse 28 • 4102 Binningen 

Telefon 061 I 421 48 52 

Restaurant  

CENT[]ITBEIZE 
H .  Math is -Borer 
4 1 02 B i n n i ngen 

Hauptgasse 1 1 3 
Tel .  42 1  90 88 

So-�ntag/ Montag gesch lossen 

Wir offerieren 
gut  bürgerl iche 
Schweizer Küche 
und Kartoffel spezia l i täten 

Bitte berücksichtigen Sie die I nserenten dieses Cluborgans! 



Junioren 

Der Jun iorenobmann  zieht Bilanz 
Mit e inem Trainerstab von 32 quali ­
fi zierten Fussballfachkundigen sowie 
mi t 8 JUKO-Mi tgliedern nahmen wi r 
die Rückrunde fü r die Sai son 1 995/96 
i n  Angri ff . Die entstandenen Trainer­
lücken konnten dank berei twi lligen 
Funkti onären vollständig geschlossen 
werden. An dieser Stelle möchte i ch 
mi ch be i allen JUKO-Mi tgliedern für 
i hren Einsatz recht herzli ch bedanken.  
Unsere A-lnter I I  Junioren haben mi t 
v iel Ehrge iz  (trotz Spielerabgängen i n  
die erste Mannschaft) bi s heute e inen 
Rang i m  vorderen Mi ttelfeld errungen. 
I m  laufe der Rückrunde mussten wi r 
le i der das A-Regi onal vom Mei ster­
schaftsbetrieb abmelden. Es hat uns 
wieder e inmal geze igt, dass es fü r e ine 
1 1er Mannschaft mindestens 20 
Kaderspie ler benötigt. 
Die B- l nter I I  Junioren konnten trotz 
Einsatz (mehrhe i tli ch der j üngere Jahr­
gang) die Tabellenlage ni cht verbes­
sern. I ch bin aber überzeugt , dass 
trotz al len Mi sserfolgen gut gearbe i tet 
wurde . An dieser S telle möchte 
i ch. allen fünf U 1 5-Auswahlspie lern 
zu i hrem . . grossen Erfolg fü r den 
Nordwestschwei zeri schen Fussballver­
band (Halbfinal U 1 5-Schwe izerme i ­
sterschaft) gratulieren. 
Auch die (- Inter I Juni oren konnten i n  
der Rückrunde . nicht vom hinteren 
Tabellenplatz wegkommen . . Trotz gros­
sem Wi llen von allen Spie lern wi rd die 

Rückrunde auf dem fast letzten Platz 
abgeschlossen werden. F ü r  die nächste 
Sai son ble iben 7 Stammspieler erhal­
ten, dies verspri cht fü r die Zukunft sehr 
v iel .  
Unsere ( -Regional Junioren (zur Hä lfte 
fast i mmer D-Junioren) unter der Lei ­
tung von R .  Tarantino und R .  Bi schof 
dürfen mi t i hren Lei stung vollauf 
zufrieden sein .  

Ich möchte folgendes fes thalten.· 
Der Mei sterschaftsauftakt verlief etwas 
harzig. Die Spieler mussten erkennen, 
dass in den l nterklassen mi t hä rteren 
Bandagen und tei lwe i se auch mi t sehr 
unfai ren Mi ttel gekämpft wi rd. Eine 
hundertprozentige E instellung und 
Vorbere i tung i st notwendig, um am 
Ende e iner Sai son erfolgre ich zu sein .  
Spie lwi tz , F re i laufen mi t und ohne Ball 
muss erlernt werden. Die Trainer haben 
i n  v ie len Trainingse inhe i ten unseren 
Junioren v iel beigebracht. Im grossen 

· und ganzen kann ich mi t den Lei stun­
gen sämtlicher Juniorenteams zufrie­
den und stolz sein .  
Der Schweizeri sche Fussballverband 
hat beschlossen, die l ntermei sterschaf­
ten aufzugeben und die Mei sterschaf­
ten neu zu organisieren.  Es werden in  
der Schwei z  gesamthaft e ine U 18 und 
zwei U 1 6  Mei sterschaften gebildet (die  
A-Clubs danken) .  
Der Sportclub Binningen hat si ch ent­
schlossen, ab der kommenden Sai son 
mi t se i nen 1 1  er Mannschaften an den 
Meister- (mi t  Solothurn und Aargau) 
sowie i n  den Regionalklassen tei lzu­
nehmen.  Sobald die Gruppene inte i lun­
gen per Mi tte Juni 1 996 vom Schwe i ­
zerischen F ussballverband feststehen, 
werden die Spieler und ihre Eltern 
umgehend von der Juniorenkommis­
si on orienti ert. 



Di e Vorbereitungen fü r  die kommende 
Sai son laufen bereit s  auf Hochtouren 
und wi r suchen noch Trainer für unse­
ren Kinderfussballbereich. I ch gebe 
I nteressi erten gerne Auskunft über den 
Verei n ,  di e Organisat ion und auch über 
die zu übernehmenden Aufgaben. 
Meine Telephonnummer f inden sie auf 
der ersten Seite des Cluborgans. 

Zum Schluss möchte i ch mi ch bei allen 
E l tern f ü r  i h r  Vert rauen, welches si e 
unserer J uni orenabtei lung seit vi elen 
J ahren schenken, recht herzl i ch bedan­
ken. Pius Herger 

A-INTER I I  -Rückblick 
Nach dem 21 . Sp ieltag, dem vorl etzten 
di eser Saison, können wi r bereits ein­
mal provi sori sch Bi lanz z iehen . Wie es 
nun einmal im Fussball übli ch i st ,  
haben wi r Sp iele gewonnen, verloren 
und untentschieden gesp ielt . Um p rä ­
z i se zu sei n , wi r haben vom 2 .  bi s zum 
letzten mindestens alle einmal geschla­
gen. Gegen den ersten reichte es 
jedoch nur zu einem Unentschi eden . . .  
Die dabei erzielten Punkte bringen uns 
auf den momentanen 5 .  Tabellenplatz. 
V iel interessanter als geschossene und 
erhaltene Tore sind i n  di esem Zusam­
menhang di e Voraussetzungen, unter 
denen obiges Resultat errei cht wurde. 
Di e folgende Zahlen oder Facts konn­
ten leider noch ni cht stat ist i sch ausge­
wertet werden: 
5 Trainings auf Sand, 0 auf Rasen, X 
Trai n i ngs auf Asphalt oder Gummibe­
lag i n  10 Wochen (Januar - März) 
21 Spiel e und 21 versch i edene Aufstel­
lungen 
3 2  eingesetzte Spieler aus 4 verschie­
denen Mannschaften bei einem 1 5-
Mann-Kader 

4 Sp i ele mit nu r 11 oder 1 2  Mann 
Ei nsatz von kranken Spi elern 
Wi r wollen deswegen niemandem 
böse oder nachtrage, 1d sein .  Wi r 
haben die Angelegenheit ernst ge­
nommen und al le möglichen Gefahren 
beseit igt .  Mit vol lem E insatz und En­
gagement haben wi r uns ni cht ablen­
ken lassen und uns auf den Sport kon­
zentr iert .  Den Sp ielern gebührt ein 
grosses Lob. 
Posi tiv i st si cher, dass wi r die 1°echt 
junge Mannschaft i n  der Rückrunde 
mit noch j üngern Sp i el ern ergänzt 
haben. Somit fä llt ein grosses Umbil­
den des Teams im Hinblick auf die neue 
Saison bereits weg. Di e Strukturen 
würden bestehen . . . . 
über Pfingsten fahren wir zu sammen 
mi t den C- und B-Juni oren nach Vero­
na, wo wi r an einem Tu rni er tei lneh­
men werden. Di ese Reise werden wi r 
al s Pause zum Meisterschaftsgesche­
hen nutzen. 
Unserer 1 .  Mannschaft , di e immer auf 
unsere Hilfe zählen kann, wünschen 
wi r fü r  das Entscheidungsspi el und den 
(hoffentl i ch) folgenden Aufstiegsspi e­
len alles Gute. 

pfingstreise nach Verona, 
24.-27. Mai 

A. Radovic 

Nach einer gemütli chen, aber langen 
Carfahrt am Freitag morgen, t rafen wi r 
i m  Camp , i n  Pescantina, einem Vorort 
Veronas, ei n .  Nachdem wi r unsere 
überaus luxuriösen Bungalows bezo-

. gen hatten und sich jeder ei ngerichtet 
hatte, gingen wi r anschl i essend « ty­
pi sch itali enisch essen» ; servi ert beka­
men wi r Schnitzel und Pommes 
Fri tes . . . .  ! 



Der ideale Treffunkt 
für jung und alt 

Restaurant Felsenkeller 
Gartenstrasse 26, 4 102 B inningen, Telefon 42 1 22 3 1  

Kleines Säli 
Sitzungszimmer 
Gutbürgerliche Kü�he M.  Loibner + R. Calista 

DOREN BACH-CENTER 

HAUPTSTRASSE 4 

4102 BINNINGEN 

TEL. 061 / 421 99 70 

0 

E I C H E N B E R G  E R + F I N K  AG 

Unser Herstellungsprog ram m :  
Rohrleitungsbau 
Apparatebau 
Entlü ftungsanlagen 
Div. Schlosse rarbe iten 
Wir vera rbeiten 
Polypropylen, PVC,  Polyaetylen 

Kunststoff-Verarbeitung 

Brückenstrasse 27  
41 02 Bi n n i ngen 
Telefon 061 / 422 05 55 
Telefax 061 / 422 05 80 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 
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GARTNER 
GARTEN- U N D  LANDSCHAFTSBAU 

JEDERZEIT 
Oberwi l  Tel .  061 - 401 32 32 Basel 
F i l ia len i n  Therwi l ,  B i rsfelden , Muttenz, Bottm ingen E INSATZBEREIT 
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M it Saa l  u n d  Keg e l ba h n  

Auf I h re n  Besuch freut s i ch  
d i e  W i rt i n  M a rietta G rass 

Josef Mersch n igg 
_ Hauptstrasse 63  

. B i n n i ngen 
Tel efon 421 44 47 

S pezia lgeschäft für  
S pa n ntep piche, Decken,  Wä nde, 

Treppe n beläge, Teppich- Rei n i g u n g ,  
Holzdecken,  e i g e n e  M o ntage, Vorhä n g e .  

Pa rkettboden legen,  sch le ifen u n d  versiegel n .  

3 0  Festgarn ituren z u  verm ieten ! 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



Nach e i nem n i cht erwä h nenswerten 
Ausga ng  m ussten wir schon f rüh  wie­
der  im C a m p  se i n , wo s ich e i n i ge m it 
e i nem u ner la ubten « G i ro»  a uf dem 
Ten n isp l atz verg n ü gten u n d  m it e i nem 
Ba l l  dafür  beza h lten .  
Der nächste Tag beg a n n  fü r  u n s  seh r  
f rü h ,  d a  d i e  offiz ie l l e  E röff n u n gsfe i er 
schon a uf 8 U h r  a ngesetzt wa r. Nach  
e inem sagenhaften Ma rsch d u rc h  d ie 
Strassen von Pesca nt i na ,  be i  we l chem 
u ns e ine her rl i che  A m b i a nce beg le i ­
tete, trafen  wi r im d u rchaus  schönen 
Stad ion ,  m it dem vol l kom m enen 
Wem b ley-Rasen e i n .  Dort ü be rraschte 
uns  der B ü rgermeister  m it e i ne r  s i cher­
l i c h  notwend igen Rede, d i e  a uch  d i e  
l etzten unserer Sp ie le r  zu wecken 
wusste . . .  ! 
Am Nach m ittag sta nden dann  d i e  
ersten d re i  G ru ppensp ie le  a uf dem Pro­
g ra m m ,  bei we l chen d i e  Resu ltate 
n icht  so to l l  wie der  von u ns geze igte 
Fu ssba l l  wa r. Zu  e rwä h nen  wä re v ie l -

, l ekht  das Sp ie l  gegen e ine  Weltk l a sse­
Mannschaft (. . .  ! ! ! ) a us Ho l l a n d .  D u rch  
e in  seltsames Tor (wo wa r Hob i ? )  i n  de r  
1 .  M i n ute u nd dem Versagen a l ler  
Sp ie le r  vor dem gegner i schen Tor ver­
loren wi r d ieses von H itz i gke i ten 
geprägten Sp i e l ,  t rotz g ra nd ioser 
U nterstützu ng  der A-J u n iore n ,  m it 0:  1 .  
Gegen' Abend g i ngen  w i r  von neuem 
i n  e i nem typisch i ta l ie n i schen R i sto­
ra nte esse n .  D ieses MaJ e rsetzte e i n  
H a m b u rger  das  S chn itze l ,  d i e  Pom m es 
F r i tes konnten jedoch i h ren  P latz ha l ­
ten .  
Den Ausgang kon nten w i r  d i esm a l  fre i 
in die N acht  gesta lten : Zuerst verg nüg­
ten  w i r  un s  m it Tra m po l i n sp r i ngen ,  
d a nach  besuchten w i r  e i ne  gem üt l i che  
Be iz ,  wo jeder se i rien a ufgekom m enen 
D u rst und Hunger  auf sei ne  Wei se 
st i l lte . I m  C a m p  wu rde  d a n n  i n  ver-

sch iedenen G ruppen « Hose abe»  oder 
G a me Boy gesp ie l t .  E i n i ge sassen noch 
im Morgeng ra uen am Sp ie l t i sch . .  
A ls  gel u n gener  Absch l uss beendeten 
wi r am nächsten Tag das Tu rn ie r  m it 
e i nem spektak u l ä ren S ieg (4:  1 )  gegen 
e i ne deutsche Mannschaft .  
F ü r  d i e  e rfo l g re i chen A-J u n ioren en­
dete das Tu rn ie r  erst m it dem F i na l s ieg ,  
we lchen s ie ,  dank l a utsta rker  Unter­
stützung  der B -J u n io ren easy nach  
Ha use sch a u kelten . 
I n  a usge lassener  St i m m un g  i m  Aus­
ga ng  (Tra m po l i n  sp ri n gen  . . .  ATTEN­
Z I O N E) i i essen wi r  d ieses herr l i che  
pf i ngstweekend a us k l i n ge n .  
Zum Sch l uss e i n  herr l i ches Dan keschön 
a n  d i e  O rgan i satoren  und Le iter, spe­
z ie l l  an  die be iden Da n i 's u n d  an No l d i ,  
we l che uns  d a s  ganze Weeken d  a n  der  
« l a ngen Le i ne »  l iessen .  Besten  Da n k .  

Nyffi und Fusci 

mein Ort für 

fussba l l5Port 

gersPäcl, 
Sport Gerspach 
am Barfi 
und beim Joggel i  



Schiedsrichter 

verliert gegen 

Publikum 

mit 1 : 15000 

Pfiffen. 
Wir wollen's anders. 

Der Schiedsrichter a l s  Ziel von 
Pfiffen, Beleidig ungen oder sogar 
Peta rden : I m mer wieder wird ver­
sucht, den U n parteiischen partei­
isch zu machen .  

Könnte er doch  den Revoluz­
zern und Gröhlern im Publ ikum 
g l eich d ie rote Ka rte zeigen!  

Wir 
wollen 
fairen 
Sport. 

SLS- lnitiotive 
für Fairplay. 

f:1-sLS-ASS 

Weil er es nicht ka nn,  sol lten wir  
Sportfreunde uns umso mehr fü r 
Fair  Play auch a usserha lb des 
Spielfeldes einsetzen .  

Wäre doch e i n e  Tra u m mel­
dung: Ansta nd gewinnt g egen 
Anpöbelei m it 1 5 ' 000 :0  Zuschau­
ern . 

S LS Schweizerischer Landesverband für Sport, Bern 



Restaurant Traube 

S. Wei ngartner 
Münsterplatz 3 

Bin n i ngen 

Asiatische Spezialitäten 

Für Reservationen: 
Telefon 061 - 421 09 09 

Papeter ie 
und 
Bü robedarf 

Hau ptstrasse 1 1 5  
41 02 B i nn i ngen 
Telefon 42 1 32 67 

'-Bluemefä ld bim Wasserturm� 
(Bruderholz) 

über 50 versch iedene Blumenarten zum 
Selberschneiden 

. _::- Offen : März bis November - ·  

Ab etwa August : Speise- und Zierkürbisse 

Fami l ie  Math is-Dürring Weichselmattstrasse 1 3  
Telefon 421 1 4  57 41 03 Bottmingen 

B itte berücksichtigen Sie d ie I nserenten d ieses C luborgans ! 



Perfectly You 

Bitte berücksichtigen S ie d ie Inserenten d ieses Cluborgans ! 



SCB-Fami l ie 

Porträt 

Monica und Andreas Siegrist s ind i n  
unseren Verein als Junioren-Kass i ererin 
und als Leiter für di e Sektion Kinder­
fussball tätig. Wir stellen das sportbe­
geisterte Ehepaar vor: 

1 .  Stell Dich kurz als Person vor? 

M: Mein Name ist Monica  Si egrist , 
Hausfrau und Mutter 2er Kinder 
A Mein Name i st Andreas Siegrist und 
von Beruf bin i ch Chemikant i n  der 
CI BA. 

2. Wie bist Du zum SCB gekommen? 

M: Durch unseren Sohn, der mit 4 Jah­
ren seine Fussballkarriere beim SC Bin­
ningen startete 
A di to 

3. Schi ldere kurz Deine sp�)ftliche Lauf­
bahn? 

M: Mit 1 0- 1 8 Jahren i m  Schwimm­
club, dann· Trainerin bei den Anfängern 
beim SC Birsfelden . 
A Ich habe keine fussballerische Lauf­
bahn, doch ich spi elte bis Ende di eser 
Sai son beim TV Kaufleute Basel Hand­
ball. 

4. Warst Du bereits im  Juniorenberei ch 
tätig? 

M: ja 
A Eigentli ch nicht, ausser aushilfs­
weise bei den Pampers, um Mari o oder 
Pi us zu vertreten. 

5 .  Kinderfussball. Was ist das? 

M+A Kinderfussball i st der Bereich von 
Pampers bis und mit D-Junioren. Di ese 
Kategori en spielen auf einem kleine­
rem Feld Fussball und ein weiteres 
Merkmal ist ,  dass die Mannschaften 
noch nicht mit elf Spielern aufs Feld 
treten. 

6. Was für Zi ele werden im  Kinderfuss­
ball verfolgt? 

M+A Kindern mit spielerischen Mi t­
teln an den Elfer-Fussball möglichst 
ohne Erfolgszwang heranzuführen. 

7. Wieviele Kinder spielen in  dieser 
Kategori e? 

M+A Beim SC Binningen haben wir 
ca. 1 50 Kinder. 

8. Was für persönliche Zi ele hast Du 
betreffend Kinderfussball? 

M+A Dass sich  die Kinder i n  einer 
Gemeinschaft integrieren, kollegial 
miteinander umgehen und den 
Plausch beim SCB haben. Wir möchten 
die Kinder von der Strasse fernhalten 
und ihnen eine Möglichkeit geben, 
damit si e s ich auf eine natürl i che Weise 



austoben können und gleichzeit ig 
noch etwas dabei lernen. 

9. Hat man als Verantwort l i cher für  
den Kinderfussball Kontakt mit den 
Trainern der Akt ivmannschaften? 

M+A Ja, e inmal im Jahr in e iner Vor­
standssitzung. Selbstverständl ich auf 
dem Spiegelfeld. 

1 0 . Bist Du ehrgeizig? 

M: Ja 
A In gewissen D ingen ja. 

11 . Was macht Dich wütend? 

M: « H inte duure schwätze» , Unehr­
l ichkeit 
A Unehrli chkeit und Unoffenheit. 

1 2. Mit wem würdest Du gerne einmal 
zu Abend essen? 

M: Keine besonderen Wünsche, es 
muss einfach unterhaltsam und lust ig 
sein. 
A Eigentlich mit jeder Person, mit wel­
cher es ein lustige und interesssante 
Fortsetzung gibt. 

1 3. Fussballerische Vorbilder? 

M: Othmar H itzfeld, Georges Bregy 
A: A \ le, . welche mit ehr l i cher Arbeit 
eine grosse Karr iere gemacht haben. 

Kartengrüsse aus aller Welt 

Sepp und Rolf Frei grüssen den SC 
Binningen von der Basisstation des 
Kennedy Space Center in Florida, USA . 

Unser Schiedsri chter Roger Schorer 
grüsst aus dem sonnigen Spanien . 
Auch in den Ferien an der Costa Brava 
lässt ihn der Fussball ni cht los ; er ist 
nämlich an einem Turnier engagiert. 

Aus Costa Rica sendet Jorge die besten 
Wünsche an die 4. Mannschaft für den 
Rückrundenstart. 

Raffi und Gregor grüssen die A-lnter I I  
Junioren samt Betreuerstab aus ihrem 
Kuraufenthalt in Adelboden. 

Auf den Kanarischen Inseln weilte Kurt 
Fuchs mit seiner Jacqueline Binggeli. 
Sie haben bei sommerlichen Tempera­
turen das Klima genossen . 

Thommi und Walti r ichten speziell 
G rüsse an die dritte Mannschaft. Aus 
Thai land empfehlen s ie, dass die 
Mannschaft hart arbeiten soll. Der 
Erfolg ist dann garant iert .  



HERZ06 
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.� ... �"> �· � SCB-Aktivmitglieder �. � � erhalten � 
150/o auf Fussballschuhe 

700 m2 Ausstel lungsfläche 
Oberwi lerstrasse 1 6-20 B INN INGEN Telefon 421 29 85 

. D EN AUS S EN RISTPASS  
MÜS S EN S IE  SCHON 

SELBER SPIELEN . 
ABER DIE FUSSBALL­
A USR ÜSTUNG DAZ U  

HABEN WIR. 

kostspo rt 
WILLKOMMEN IM SPORT.  

FRE IE  STRASSE  5 1  4001 BASEL 

TEL .  06 1  - 261 22 55 

A . Alba 
� die unkomplizierte Versicherung 

Eine Versicherung bei der 

Alba 
ist immer ein 

Vol ltreffer 

Rizzello Claudia 
Inspektor 
Kernmattstrasse 4 

4102 Binningen 
061 / 421 73 31 P 
061 / 271 3044 G 

fJ die unkomplizierte Versi���= 
Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



P. P. 
4102 Binn ingen 1 

Adresse : 

tamp_reeht 
___________ ransport 

Für I h re Geschäfts­
u nd Privatreisen . . .  

B l e i cherweg 2 1  
8039 Z ü ri ch  
Te l efon 0 1  /20 1 69 0 1  

Für I h re Land - u nd 
Seetransporte . . .  

Peter Merian - Str. 48 
Postfach 
4002 Base l  
Te lefon 06 1 /284 74 74 

Für I h re Luftfracht­
Send u ngen . . .  


